
 

       

 

      

          

Ostern, das wohl für Kinder am schwierigsten zu verstehende christliche Fest. Und dann auch noch Kiga-Schließung wegen dem doofen Corona!! Aber 

unsere Erzieherinnen hatten wieder einmal guten Ideen. Sie versorgten uns mit Bilderbüchern und Arbeitsblättern rund ums Thema und wir hatten 

zuhause mit Mama und Papa viel Freude beim Erledigen der Aufgaben. Einige Tage vor Beginn der Ferien waren wir dann alle wieder da. Wir backten 

Kuchen mit Nici, bastelten, färbten und gingen zu Jan in die Osterhasenschule. Zum Osterfest ließen wir uns die gefärbten Eier und das Osterbrot 

schmecken, lauschten spannenden Hasengeschichten und durften schließlich auf Suche gehen       Die Kleinen nur nach Nestern, die Großen, zusammen 

mit Heike, auch nach Antworten zum Aufwachen- äh, nein- natürlich zur Auferstehung von Jesus.    „Halleluja, es ist Ostern !!“  

      



 

 

 

 

 

     

 


